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1. Sachverhalt

24. November 

2011

28. November 

2011

22. September 

2013

15./16. Januar 

2014
31. Mai

2018

21. – 30. 

November 2018

Wegenutzungsvertrag

– 2015 bis 2034

– nicht ausschließliches Wegerecht

Erwerb 25,1% 

der Geschäftsanteile 

Vattenfall Wärme Hamburg GmbH

Unternehmenswert EUR 1300 Mio. 

Volksentscheid 

"Unser Hamburg – Unser Netz "

Vereinbarung Kaufoption

Mindestpreis:

EUR 950 Mio.

Begutachtung Unternehmenswert 

durch BDO AG

Integrierter Unternehmenswert mit Wedel:

EUR 645,1 Mio.

Ausübung der 

Kaufoption 

möglich

Für den Fall des Alternativ-Szenarios wird der Kaufpreis Wärme wie folgt ermittelt:

(A) [… ]

(B) In diesem Fall berechnet sich der Kaufpreis wie folgt:

100% des Integrierten Unternehmenswerts der Wärmegesellschaft Hamburg 2019 mit Wedel, mindestens aber EUR 950.000.000,00 (in Worten: 

neunhundert fünfzig Millionen Euro)

./. EUR 325.045.000,00 (in Worten: dreihundert fünfundzwanzig Millionen fünfundvierzig Tausend Euro)

= Kaufpreis Wärme
Ziffer 6a.3(a)(ii) Konsortialvertrag Wärme

“

”
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2. Zentrale Frage

Unwirksamkeit nur des Mindestpreises +

Fortgeltung des Übertragungsanspruchs?

Kartellrecht

Energierecht 

Zivilrecht
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3. Energierecht

§ 46 EnWG

Wechsel Konzessionär Strom-/Gasnetz

Für Fernwärme nicht anwendbar

Keine planwidrige Regelungslücke:

Keine analoge Anwendung

Urteil Verwaltungsgericht Berlin
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4. Kartellrecht

§ 19 Abs. 2 Nr. 2 GWB

Preiskontrolle nach Kartellrecht

Strom- und GasNEV nicht anwendbar

Nur Erlösvergleich bei Fernwärme

Entscheidungspraxis BKartA
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5. Zivilrecht

– Keine Sittenwidrigkeit

– Kein Wucher

– Es handelten Unternehmen

– Unbilligkeit nicht ersichtlich 

– Klare Risikozuweisung

– Kein Wegfall der Geschäftsgrundlage

§ 138 BGB

§ 242 BGB

§ 313 BGB
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6. Exkurs

Salvatorische Klausel

in Vertrag zur Kaufoption

“Vorbehaltskauf”

Vorgehen bei § 46 EnWG  

Vattenfall ist nicht von Mindestpreis 

abgerückt

Hohe Prozesskosten, 

lange Verfahrensdauer und

KEINE Erfolgsaussichten

HGV hat in Verhandlungen zur Kaufoption 

intensiv gegen Mindestpreis verhandelt

Kaufvertrag über Fernwärmenetz wäre 

Rechtsgrund für hohen Preis:

Rückforderung ausgeschlossen,

keine Preiskontrolle analog § 46 EnWG

Kann erklärten Parteiwillen nicht 

überwinden (BGH)

Vorbehaltskauf nur bei Übereignungs-

anspruch zu niedrigem Preis als 

Prozessstrategie möglich
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Fazit

Anpassung der Verträge ohne Zustimmung von / Vereinbarung mit  Vattenfall nicht möglich.

Handlungsmöglichkeiten:

Keine 

Ausübung der 

Kaufoption

Ausübung der 

Kaufoption zu 

Mindestpreis

(jedoch ggf. 

haushaltsrechtliche 

Hürden)

Verhandlungs-

lösung
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Fragen?


